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 Klassenverbleib, wenn
alle an einem Strang
ziehen.
 
Unsere junge Mann-
schaft und das ge-
samte Trainer- und
Betreuerteam sind
hochmotiviert und
werden alles
geben, damit wir die
in den restlichen
Spielen der Saison
die nötigen Punkte  holen.
 
Sicher brauchen wir dazu auch mal das
nötige Quäntchen Glück auf unserer Seite -
in der Vorrunde hat das leider einige Male
gefehlt. Dennoch hat unsere Mannschaft
mehrfach unter Beweis gestellt, dass sie
sportlich durchaus mithalten kann in der
Regionalliga.Südwest.
.

       IN EIGENER SACHE
 

Liebe Fußballfans,
 
ich begrüße Sie zum ersten Heimspiel
des TSV SCHOTT Mainz nach der
Winterpause.
 
Herzlich willkommen heiße ich auch die
Mannschaft, das Trainerteam und die
Fans des KSV Hessen Kassel sowie 
das Schiedsrichtergespann der heutigen
Regionalligapartie. 
 
In der Vorbereitung hat unsere
Mannschaft in den vergangenen Wochen
sehr intensiv gearbeitet und ist auf die
kommenden wichtigen Spiele bestens
vorbereitet.
 
Der Auswärtssieg im letzten Spiel vor der
Winterpause in Ulm war extrem wichtig.
Er hat unseren Spielern verdeutlicht, was
möglich ist hinsichtlich des Ziels

Das ist umso bemerkenswerter, weil wir vor
der Saison von fast allen vermeintlichen
Experten als chancenlos und Absteiger
Nummer 1 eingestuft wurden.Coach
Sascha Meeth und sein Trainerteam haben
es allerdings geschafft, dass unsere 
Mannschaft die ersten bitteren Niederlagen
zum Saisonstart abhaken konnte. So hat
sie den Anschluss an die anderen Teams
nicht verloren und glaubt weiter an sich.
Mehr noch: Es macht Spaß, diesem
spielstarken Team zuzusehen - das hat
sich inzwischen auch in der Stadt herum-
gesprochen. Die Zuschauerresonanz in
den bisherigen Spielen ist jedenfalls
deutlich größer als wir vor der Saion
erwartet haben.
Doch nicht nur sportlich brauchen wir uns
nicht zu verstecken: Das gesamte Umfeld
des TSV SCHOTT ist von Spiel zu Spiel

gewachsen und präsentiert sich ebenfalls
absolut regionalligatauglich. Ich möchte 
nochmals den vielen  ehrenamtlichen
Helferinnen undHelfern danken, die sich
rund um unsere Heimspiele über die
Maßen engagieren. Sei es beim Catering
im Getränke- und im Verpflegungswagen,
sei es im VIP-Zelt oder bei der Betreuung
der Schiedsrichter und der
Gästemannschaften, oder beim Auf- und
Abbau rund um die Spiele auf der
Mombacher Bezirks-sportanlage.
 
Den Vereinsverantwortichen, aber auch
dem Trainerteam und den Spielern ist
bewusst, was all diese Helfer im Umfeld
leisten, damit Regionalligafußball beim
TSV SCHOTT  überhaupt erst möglich ist.
Dafür unseren herzlichen Dank!
Till Pleuger, Manager TSV SCHOTT

         
"Unsere junge Mannschaft und das Trainer- und Betreuerteam werden alles

geben, damit wir in der restlichen Saison die nötigen Punkte holen."
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​UNTER DER LUPE

Neues aus der Regionalliga Südwest...
Hier stellen wir regelmäßig interessante News, Daten und Fakten
aus der vierthöchsten deutschen Spielklasse vor.
 
Schon gewusst...
China-Spiele: DFB zahlt 5.000 Euro Kompensation
Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) zahlt den übrigen Vereinen
der Regionalliga Südwest, die an der Freundschaftsspiel-Serie der
chinesischen U20-Nationalmannschaft teilgenommen hätten, eine
Kompensation in Höhe von 5.000 Euro .Ursprünglich wollten 16 Vereine an der Testspiel-
Reihe teilnehmen. Am Ende trug lediglich der TSV SCHOTT am 18. November 2017 seine
Partie gegen die Chinesen aus. Der TSV erhält dafür das vertraglich vereinbarte 
Honorar von 15.000 Euro und einen Zuschaus für organisatorischen Mehraufwand.
Bernhard Trares neuer Trainer beim SV Waldhof Mannheim
Der ehemalige Bundesligaspieler Bernhard Trares ist neuer
Trainer des SV Waldhof Mannheim. Er hat die Nachfolge von
Michael Fink angetreten, der die Waldhöfer in der Winterpafuse um
die Auflösung seines Vertrages gebeten hatte. Fink war 2015 als spielender Co-Trainer
nach Mannheim gekommen. Seit Sommer 2017 hatte er zunächst als Co-Trainer fungiert
und nach der Beurlaubung von Gerd Dais ab Oktober interimsmäßig den Posten des
Cheftrainers übernommen.
FC Saarbrücken und SV Elversberg: Gemeinsames Stadion?
Trägt der 1. FC Saarbrücken bei einem Aufstieg in die Dritte Liga seine Heimspiele in
der Elversberger Ursapharm-Arena aus? Beide Vereine haben erklärt, dass es womöglich
auf diese Lösung hinauslaufen könnte. Da die Bauarbeiten im Saarbrücker Ludwigspark-
Stadion wohl erst 2020 abgeschlossen sein werden, ist der FCS  im Fall der Fälle auf der
Suche nach einer geeigneten Spielstätte. Vertreter beider Klubs haben sich zu ersten
Sondierungsgesprächen getroffen. Der Dialog soll fortgesetzt werden.
 
                                                                                                                               Silke Wernet
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 Tabellenkonstellation
der Regionalliga, kann
man mit Fug und Recht
behaupten, dass diese
Auftaktpartie an der
Erzberger Straße sicher
kein lockerer Aufgalopp
werden wird. Vielmehr
werden beide Teams
alles daran setzen, eine
erfolgreiche Aufholjagd
zu starten, um nach dem
Schlusspfiff der Runde am 12. Mai doch
noch über dem Strich stehen zu können.
Um hierfür mit unseren begrenzten Mitteln
alles zu versuchen, haben wir in den
zurückliegenden Wochen sehr viel getan –
sowohl strukturell als auch von der
Trainingsintensität her.Innerhalb des
Kaders gab es zahlreiche Veränderungen,
für eine Winterwechselperiode sogar
eigentlich

       KABINENPREDIGT
 

Liebe Zuschauerinnen
und Zuschauer,
  
zu unserem heutigen Heimspiel in der
Regionalliga Südwest gegen den KSV
Hessen Kassel darf ich Sie herzlich
begrüßen. Ein besonderer
Willkommensgruß geht an die
Gastmannschaft um Trainer Tobias
Cramer, alle mitgereisten Fans aus
Kassel sowie an das
Schiedsrichtergespann der heutigen
Begegnung.
 
Nach einem aufregenden Jahr 2017,
dem Gewinn der Oberliga-Meisterschaft
und dem damit verbundenen Aufstieg in
die Regionalliga Südwest starten wir am
heutigen Fastnachtssamstag mit dem
Heimspiel gegen die Kasseler Löwen
ins Jahr 2018. Betrachtet man die 

einige zu viele. Aber wir sind nach den
Eindrücken aus der Vorbereitung zutiefst
überzeugt, mit allen Wechseln sinnvoll
gehandelt zu haben. Bei aller tollen
Weiterentwicklung unserer Jungs war mehr
als offenkundig, dass wir die saison-
umfassenden Ausfälle unserer
Führungsspieler Igor Luketic, Konstantin
Fring, Jonas Raltschitsch und Manuel
Schneider versuchen mussten zu kom-
pensieren. Logisch ist, dass diese Jungs
sowohl charakterlich als auch sportlich
nicht eins zu eins zu ersetzen sind. Aber
unsere Neuzugänge György Székely, Marco
Seyfert, Patrick Huth, Jost Mairose, Dominik
Wüst und Denis Streker konnten in der
harten Vorbereitung eindrucksvoll
nachweisen, dass sie zusätzliche Qualität
in den lädierten Kader bringen können. Sie
heißen wir herzlich Willkommen und
wünschen
ihnen alles Gute beim TSV!
 

        
"Wir mussten versuchen, die saisonübergreifenden Ausfälle unserer

Führungsspieler zu kompensieren. Wir sind zutiefst überzeugt, mit allen
Wechseln sinnvoll gehandelt zu haben. "
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KABINENPREDIGT           
   KABINENPREDIGT
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um auch möglichst viele Spielminuten zu
bekommen. Wir alle wissen nur allzu gut,
dass es nicht die eine Erste Elf geben
wird, die alle Partien durchspielen wird.
Vielmehr wird jeder Einzelne bis Mitte Mai
noch extrem wichtig sein und werden –
diese Sichtweise und Einstellung
möchten wir konsequent leben und
arbeiten. Gelingt uns das nach- drücklich,
bin ich zutiefst davon überzeugt, dass wir
auch in dieser Profiliga noch einige
Punkte einfahren könne
Bleibt mir Ihnen, liebe Zuschauer, eine
interessante Partie zu wünschen mit
einem hoffentlich positiven Ausgang für
unseren TSV SCHOTT!       Sascha Meeth

                                               (Cheftrainer)
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Viel Glück und einen guten Einstieg bei
ihren jeweiligen neuen Stationen
wünschen wir ebenfalls unseren
Winterabgängen Igor Heizmann, Omar Njie,
Dennis Engelman, Khaled Abou-Daya,
Stéphane Eba-Eba und Denis Ademovic.
 
Wie bereits erwähnt, haben wir in den
vergangenen fünfeinhalb Wochen hart
geschuftet und eine insgesamt starke
Vorbereitung hingelegt. Hier ist
ausdrücklich niemand hervorzuheben oder
abzuwerten. Es hat vielmehr wahnsinnigen
Spaß gemacht, mitanzusehen, wie ein
echter Teamspirit gewachsen, ein Umfeld
entstanden ist, in dem jeder alles raushaut,



 

 

 

  

 

 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore Vor
lagen Elfmeter Gelbe Gelb-

Rote Rote Einwechs
lungen

Auswechs
lungen

Spiel
minuten

Elf der
Woche

Ripplinger, Janek 19 - 2 -/- 1 - - 2 3 1505 -
Just, Jan (21) 18 1 - -/- 2 - - - - 1620 -
Reichel, Niklas (22) 18 - - -/- 1 - - - 1 1575 -
Gür, Necmi (22) 18 2 1 1/1 3 - - 1 2 1522 1
Güclü, Arif (24) 18 6 - -/- - - - 4 4 1296 1
Schlosser, Nicklas (24) 17 - 1 -/- 2 - - - - 1530 -
Sinanov ic, Edis (21) 17 4 - -/- - - - 6 8 969 1
Simic, Nenad (34) 15 1 - -/- - 1 - 2 1 1229 -
Soultani, Ilias (21) 15 - 1 -/- - - - 8 6 715 7
Senftleben, Marco (25) 13 - - -/- 1 - - 4 2 851 -
Schwarz, Silas 13 1 - -/- 1 - - 6 4 611 -
Kern, Leon (20) 12 - - -/- - - - 4 7 722 -
Eba-Eba, Stephane (22) 12 1 1 -/- 1 - - 4 6 626 -
Schneider, Manuel (26) 11 1 1 -/- - - - - 1 935 -
Iten, Joshua (22) 10 - - -/- 1 - - 2 - 798 -
Sakai, Masashi (25) 8 - - -/- 1 - - 1 3 621 -
Daya, Khaled Abou (20) 8 - - -/- - - - 6 2 206 -
Raltschitsch, Jonas (25) 7 - - -/- - - - - 1 619 -
Leinhos, Constantin (20) 5 1 - -/- - - - 1 3 305 -
Engelmann, Dennis (22) 4 - - -/- - - - 2 1 168 -
Günes, Serdal 3 - - -/- 1 - - 1 1 136 -
Ademov ic, Denis (34) 2 - - -/- - - - 1 - 135 -
Nj ie, Omar (21) 1 - - -/- - - - - - 90 -
Bangert, Jann (20) * 1 - - -/- - - - 1 - 10 -
Schöne, Marc - - - -/- - - - - - - -
Zimmer, Ruben (22) - - - -/- - - - - - - -
Endlich, Karsten (19) - - - -/- - - - - - - -
Xhaferi, Elion (18) - - - -/- - - - - - - -
Fring, Konstantin (27) - - - -/- - - - - - - -
Heizmann, Igor (24) - - - -/- - - - - - - -
Luketic, Igor (31) - - - -/- - - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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       TSV SCHOTT MAINZ
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Marco Senftleben 
20

Marco Seyfert
23

György Szekely 
1

Niklas Reichel
33

Jonas Raltschitsch 
5

Denis Streker
13

Konstantin Fring 
16

Necmi Gür 
7

Constantin Leinhos 
22

Manuel Schneider
14

Niklas Schlosser 
15

Jan Just 
27



 

 

 

  

 

      TSV SCHOTT MAINZ
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Arif Güclü
12

Edis Sinanovic
11

Illias Soultani 
10

Janek Ripplinger 
9

Serdal Günes 
8

Leon Kern
29

Co-Trainer
Bernd Bangel

Joshua Iten
6

Elion Xhaferi
25

Dominik Wüst
39

Cheftrainer
Sascha MeethKarsten Endlich

26

Jost Mairose
19

Patrick Huth
24

Silas Schwarz 
21

Masahi Sakei 
18



 
 

 

  

 

      KSV HESSEN KASSEL
 

Hintere Reihe (v.l.):
Rolf Sattorov, Tim-Philipp Brandner, Steven Rakk, Admir Saric, Sebastian Szimayer,
Frederic Brill, David Lensch, Lucas Albrecht, Niklas Künzel, Ingmar Merle, Sebastian
Schmeer, Michael Voss
 
Mittlere Reihe (v.l.):
Tobias Bredow (Physiotherapeut), Felix Löber (Mannschaftsarzt), Dr. Thomas Krause
(Mannschaftsarzt, Ludwig Anders (Fitnesscoach), Steffen Friedrich (Teammanager),
Tobias Damm (Co-Tariner), Tobias Cramer (Cheftrainer), Michael Gibhardt
(Torwarttrainer), Uwe Heller (Zeugwart), Alfred Gäßler (Betreuer)
Vordere Reihe (v.l.):
Nael Najjar, Jan-Erik Leinhos, Adrian Bravo Sanchez, Arne Schütze, Marco Dawid, Niklas
Neumann, Niklas Hartmann, Valentin Kliebe,Sergej Evljuskin, Brian Schwechel, Sascha
Korb, Laurin Unzicker
.
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 SEITENWECHSEL

Zum ersten Heimspiel im Kalenderjahr
2018 begrüßen wir den KSV Hessen
Kassel.
 
Der KSV hat eine bewegte Vergangenheit
hinter sich. Offiziell entstanden ist der
Verein im Jahre 1947 durch Fusion
mehrerer kleinerer Kasseler
Fußballvereine.
Im Jahr 1964 klopfte der "Kultur-Sport-
Verein" erstmals am Tor zur Bundesliga
an, scheiterte jedoch in den
Aufstiegsspielen an Hannover 96.
Danach folgten viele Jahre in der
zweitklassigen Amateurliga und nach
Gründung der 2. Bundesliga 1974, deren
Qualifikation der KSV knapp verpasste, in
der Hessenliga.
1980 gelang Kassel der lang ersehnte
Sprung in die Zweitklassigkeit. Dort
erlebte der Klub äußerst erfolgreiche
Zeiten,  verpasste zwischen 1983
und1986 aber  vier mal ganz knapp
hintereinander am letzten Spieltag den
Sprung in die Bundesliga.
Danach ging es allerdings  bergab mit
Hessen Kassel. Tiefpunkt war die erste
Insolvenz des Vereins im Jahr 1993. 
 

Zwei weitere Insolvenzen 1998 (der KSV
musste 1998 in der achtklassigen A-
Klasse neu starten) sowie erst im
vergangenen Juni durchlebte der Klub.
Deshalb wurden dem KSV vor
Rundenbeginn neun Punkte abgezogen.
.
Auch aktuell haben die Hessen finanzielle
Probleme und der Spielbetrieb für die
restliche Saison ist noch nicht ganz
gesichert. Viele Aktionen, darunter ein
Freundschaftsspiel gegen den
Bundesligisten VfL Wolfsburg im Herbst,
bei dem der VW-Klub auf seine Antrittsgage
verzichtet hatte, sollen die Kasseler vor
einer erneuten Insolvenz 2018 retten.
                                            Frank Gerhardy

Hessen Kassel: Vergangenheit mit Licht und Schatten
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NACHGEFRAGT...

... bei Patrick Huth              
Alter: 22
Position:  Sturm, Rechtsaußen
Bisherige Vereine: ​FSV Mainz 05 II
 
Hallo Patrick, schön dass du wieder da bist! Was hat
dich zur Rückkehr bewogen?
Danke! Ich will erfolgreich mit der Mannschaft dazu beitragen,
dass wir den Klassenverbleib schaffen.
Wie bewertest du im Rückblick deine Zeit bei Mainz 05?
Ich konnte viel von den älteren Führungsspielern lernen, was mir jetzt schon in der
Vorbereitung geholfen hat. Allerdings treffe ich oft noch falsche Entscheidungen im Spiel,
was ich auf die wenigen Spielzeiten zurückführe. Aber es wird von Spiel zu Spiel besser.
Wie hast du den bisherigen Saisonverlauf des TSV SCHOTT wahrgenommen?
Ich denke, da gab es einige unglückliche Niederlagen. Bei vielen Spielen war der TSV auf
Augenhöhe, leider hatte der Gegner letztendlich das letzte Quäntchen Glück mehr.
Was ist für dich das Besondere an der Mannschaft?
Der Spaß steht mit im Vordergrundt, und mit Spaß kommt der Erfolg. Aber natürlich legt
der Trainer auch viel Wert auf Disziplin und Teamgeist.
Wie jubelst du nach einem Torerfolg?
Ich bedanke mich beim Vorlagengeber.
Hast du ein Ritual vorm Spiel?
Ich ziehe immer zuerst den linken Stutzen an und auf dem Weg zum Spiel höre ich ein
bestimmtes Lied.
Mit wem würdest du gerne für einen Tag tauschen?
Robert Geiss.
Der bisher schönste Tag in deinem Leben?
Als ich meinen Hund Paulina gesehen und bekommen habe.
Dein Vorbild?
Mesut Özil.
Was würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
Huth schießt SCHOTT zum Klassenverbleib.
 
Das Gespräch führte Klaus Bauer

12  5 13



 
 

 

  

 

     DIE LIGA IN ZAHLEN
 23. Spieltag

Elversberg 1 : 1 VfB Stuttg. II
FSV Frankf. 2 : 1 FCA Walldorf
Völklingen 0 : 6 Saarbrücken

SSV Ulm 1846 1 : 2 Schott Mainz
Stg. Kickers 2 : 2 Stadtallend.

Mainz 05 II 1 : 3 TuS Koblenz
SC Freiburg II 2 : 0 SV Waldhof
KSV Hessen abg. Offenbach

Steinbach 13.03. Hoffenheim II
Quelle: FuPa.net

SP G U V Tore Diff. P

1. 1. FC Saarbrücken 22 16 5 1 58 : 17 41 53
2. Kickers Offenbach 21 13 3 5 41 : 27 14 42
3. SV Waldhof Mannheim 22 13 2 7 37 : 22 15 41
4. SC Freiburg II 21 12 4 5 32 : 21 11 40
5. SV Elversberg 22 10 7 5 43 : 25 18 37
6. FSV Mainz 05 II (Ab) 22 10 5 7 34 : 34 0 35
7. TSG 1899 Hoffenheim II 20 9 7 4 33 : 25 8 34
8. TSV Steinbach 21 10 4 7 32 : 24 8 34
9. TSV Eintracht Stadtallendorf (Auf) 21 8 6 7 34 : 38 -4 30

10. VfB Stuttgart II 22 7 6 9 37 : 43 -6 27
11. FC Astoria Walldorf 22 7 5 10 34 : 35 -1 26
12. VfR Wormatia Worms 21 8 2 11 28 : 38 -10 26
13. SSV Ulm 1846 Fußball 22 5 9 8 32 : 37 -5 24
14. SV Stuttgarter Kickers 22 6 6 10 36 : 46 -10 24
15. FSV Frankfurt (Ab) 21 6 3 12 24 : 44 -20 21
16. TuS Koblenz 22 3 8 11 27 : 36 -9 17
17. Röchling Völklingen (Auf) 22 3 8 11 25 : 45 -20 17
18. TSV Schott Mainz (Auf) 21 4 3 14 20 : 43 -23 15
19. KSV Hessen Kassel * 21 4 7 10 29 : 36 -7 10

* KSV Hessen Kassel: 9 Punkte Abzug

Quelle: FuPa.net
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VORAUSGEBLICKT 

Regionalliga Südwest
2. Sa., 05.08.17 14:00Uhr H TSG 1899 Hoffenheim II 1 : 3
3. Fr., 11.08.17 19:30Uhr A TSV Steinbach 5 : 1
4. Sa., 19.08.17 14:00Uhr H SSV Ulm 1846 Fußball 1 : 1
5. Mi., 23.08.17 19:30Uhr A KSV Hessen Kassel 4 : 1
6. So., 27.08.17 14:00Uhr H SV Elversberg 1 : 2
7. Sa., 02.09.17 14:00Uhr A Röchling Völklingen 0 : 0
8. Sa., 09.09.17 14:00Uhr H SC Freiburg II 0 : 2
9. Sa., 16.09.17 14:00Uhr A SV Stuttgarter Kickers 3 : 3
10. Fr., 22.09.17 19:00Uhr H FSV Mainz 05 II 0 : 1
11. Fr., 29.09.17 19:30Uhr A FSV Frankfurt 1 : 3
12. Mi., 04.10.17 19:00Uhr H VfR Wormatia Worms 0 : 1
13. Sa., 07.10.17 14:00Uhr A FC Astoria Walldorf 3 : 1
14. Fr., 13.10.17 19:00Uhr H TuS Koblenz 3 : 2
15. Sa., 21.10.17 14:00Uhr A TSV Eintracht Stadtallendorf 2 : 1
16. So., 29.10.17 14:00Uhr H SV Waldhof Mannheim 0 : 2
17. Mi., 01.11.17 14:00Uhr A 1. FC Saarbrücken 4 : 0
18. Sa., 04.11.17 14:00Uhr H VfB Stuttgart II 2 : 0
19. Sa., 11.11.17 14:00Uhr A Kickers Offenbach 3 : 0
21. Sa., 25.11.17 14:00Uhr A TSG 1899 Hoffenheim II 2 : 0
22. Sa., 02.12.17 14:00Uhr H TSV Steinbach -:-
23. Sa., 09.12.17 14:00Uhr A SSV Ulm 1846 Fußball -:-

Quelle: FuPa.net

Nächstes Spiel:  SV Elversberg - TSV SCHOTT Mainz, Sa., 17.2. 2018, 14 Uhr
Unser erstes Auswärtsspiel 2018 führt uns zum letztjährigen Meister der
Regionalliga Südwest, zum SV Elversberg. Die Saarländer wollten auch in dieser
Saison wieder im Kampf um die Relegationsplätze ein Wörtchen mitreden, hinken
auf Platz sechs liegend den eigenen Ansprüchen aber etwas hinterher. Allerdings
sind sie stark gestartet nach der Winterpause: in Saarbrücken holten sie einen
verdienten Punkt.                                                                                                               
Frank Gerhardy
 
 
 
 
                                                                                                                                                       
                                
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 2
 
VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
 11
 

 0  : 1
 
 1  : 2

14



 

 

  

 

 JUGEND VOR
 



 
 

 Sale-Aktion des Monats: Fall Jacket im Fan-Shop 
 

     FANKURVE
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Ihr sucht eine sportlich-
stylische Jacke mit optimalem
Schutz vor Wind, Kälte und
Regen auf dem Trainingsplatz,
der Ersatzbank oder am
Rande des Rasens?
 
Das Team Fall Jacket von Nike
ist mit weichem Fleece
gefüttert, hat eine Kapuze mit
praktischem Kordelzug und
sorgt mit seiner Stay-Warm-
Technologie für mollige
Wärme. Die lässige Jacke mit
seitlichen Reisverschluss-
taschen ist ab sofort im
Fanshop des TSV SCHOTT
Mainz für den Angebotspreis
von 69 Euro erhältlich. Das
Fall Jacket für Kinder kostet
59 Euro.
 
Unser Fanshop in der Karls-
bader Straße 23 ist dienstags
und freitags von 15 bis 18 Uhr
sowie donnerstags von 15 bis
19 Uhr geöffnet. Neben üblichen Fanartikeln gibt es hier alles, was das Sportlerherz
begehrt: Hoddies und Kapuzenjacken in verschiedenen Farben, Daunenjacken, Mützen,
Handschuhe, Mäppchen für Kids, Fußbälle und natürlich eine fachliche Beratung. Schaut
einfach mal rein, wir freuen uns auf euch!
 
In der Woche ab Rosenmontag (12. Februar 2018) ist der Fanshop geschlossen. Ab
Dienstag, 20. Februar 2018, sind wir wieder für euch da!
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Meisterschaften, Aufstiege: Erfolgreiches Jahr für den TSV! 

 
Der sensationelle Aufstieg unserer Fußball-Herren in die Regionalliga Südwest, ein
Rekordergebnis von 88 Medaillen für die Leichtathleten bei Rheinland-Pfalz
Meisterschaften und damit im Land einer der erfolgreichster Vereine sowie der Aufstieg
der Hockey-Herren in die 1. Regionalliga in Halle und Feld - der TSV SCHOTT Mainz
blickt auf ein sehr erfolgreiches Sportjahr 2017 zurück. Auch die deutsche
Vizemeisterschaft der Damen im American Football und mit Martina Orth-Helbach und
ihrer Tochter Melanie Helbach zwei Deutsche Meisterinnen im Kegeln zählen zu den
herausragenden Erfolgen unseres Vereins.
 
„All das sind hervorragende Leistungen, die ohne das große persönliche Engagement
unserer Trainer, Übungsleiter und ehrenamtlichen Helfer nicht möglich wären“, betonte
Helmut Olyschläger beim Jahresempfang des TSV. „Dafür gilt ihnen allen unser
besonderer Dank.“ Der Vereinsvorsitzende würdigte auch das vielfältige Engagement
der Partner und Sponsoren: "Ohne sie könnten wir unsere Ziele nicht erreichen." Die da
sind: Leistungssport im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten und hochwertige
Angebote im Breitensport.
 Erfolgreich war der TSV SCHOTT 2017 in weiteren Sportarten: Mehr als 30 Turnerinnen
nahmen im vergangenen Jahr am Deutschen Turnfest in Berlin teil. Die „Golden Pixies“,
unsere jüngsten Cheerleader bis neun Jahre, wurden zum zweiten Mal in Folge
Rheinland-Pfalz-Meister. Und die Seniorensport-Abteilung, die 25-jähriges Bestehen
feierte, bot mit Gymnastik, Nordic Walking und Wanderungen wieder ein
abwechslungsreiches Programm.
 
Aktuell hat der TSV SCHOTT Mainz rund 4.200 Mitglieder (rund die Hälfte davon sind
Kinder und Jugendliche) und zählt auch zu einem der größten regionalen Anbieter im
Gesundheitssport.                                                                                              Silke Wernet
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Helmut Olyschläger gratuliert Martina Orth-Helbach und ihrer Tochter Melanie
Helbach zur Deutschen Meisterschaft im Kegeln. Foto: Alexander Sell



 
 

 

  

 

       KURZ NOTIERT
 

Schlau in 60 Sekunden
 
Hier informieren wir rund um den Verein und die Regionalliga-Mannschaft
 
Wechselkarusell
Neu im Kader unserer Fußball-Regionalliga-Mannschaft: Der ehemalige ungarische
U20-Nationalspieler György Szekely wird künftig neben Niklas Reichel zwischen den
Pfosten stehen und den Langzeitverletzen Igor Luketic sowie Denis Ademovic, der den
Verein verlassen hat, ersetzen. Mit Marco Seyfert von der SG Eintracht Bad Kreuznach
wird das Torwarttrio komplettiert. Von den Würzburger Kickers kommt der vielseitige
Linksfuß Dominik Wüst und verstärkt das Team zukünftig in der Offensive.
Der beim TSV SCHOTT ausgebildete Patrick Huth kehrte nach seinem Wechsel im
Sommer 2016 zum FSV Mainz 05 II zu seinem Heimatverein zurück.
Im Tausch mit Stéphane Eba Eba und dem bis Saisonende verliehenen Khaled Abou-
Daya wechselte der 19-jährige Mittelfeldspieler Jost Mairose vom SV Gonsenheim zum
TSV. Kevin Appleby, der beim TSV SCHOTT Mainz ein Duales Studium absolviert, stieß
von seinem Heimatverein VfL Primstal an die Karlsbader Straße.
Als Last-Minute-Neuzugang verpflichteten wir den über Bundesligaerfahrung verfügenden
Defensivspieler Denis Streker, um die Ausfälle von Konstantin Fring
(Schulter-OP), Manuel Schneider und Jonas Ralschitsch (beide
Knie- OP) kompensieren zu können. Der Mittelfeldmann kann auch in
der Innenverteidung  eingesetzt werden und spielte zuletzt beim FSV
Frankfurt. Bundesligaeinsätze verzeichnete er beispielsweise bei der
TSG 1899 Hoffenheim.
 
Igor Heizmann (SV Italclub Mainz), Dennis Engelmann (ohne Verein)
sowie Omar Njie (SV Wiesbaden) haben den Verein verlassen.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trainerwechsel in der 2. Herren- Fußballmannschaft
Der A-Lizenz-Inhaber Jockel Weinz wechselte in der Winterpause vom FSV Saulheim zum
TSV SCHOTT Mainz II und löst Marco Senftleben im Bezirksligateam als Cheftrainer ab.    
 
         Fußballcamp beim TSV SCHOTT mit Athletiktrainer
         Erstmals mit Athletiktrainer Nils Heim als Teil des Trainerteams findet das
         Fußball-Ostercamp des TSV SCHOTT  vom 3. bis 6. April 2018 statt. Anmelden
         können sich Mädchen und Jungs im Alter von 6 bis 14 Jahren unter
         www.tsvschott.de/fussball/fusballcamp/fussballcamp-infos
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György Szekely Marco Seyfert Dominik Wüst Patrick Huth Denis Streker 

Jost Mairose 

http://www.tsvschott.de/fussball/fusballcamp/fussballcamp-info


 
 

 

  

 

JUGEND VOR

SCHOTT Juniorcup: Tolle Werbung für den Jugendfußball
 
Sechs Turniere an zw ei Tagen, mehr als 100 Spiele, 46 Teams von den Bambini bis zur C-Jugend
und jede Menge spannende Duelle - die 13. Auflage des Juniorcups in der Sporthalle des TSV
SCHOTT w ar erneut ein voller Erfolg. "Wir haben w irklich tollen Hallenfußball gesehen", betont
Samuel Horozovic, der in der Turnierleitung gemeinsam mit den beiden anderen
Jugendkoordinatoren Andreas Lemb und Stefan Fredrich sow ie Organisator Felix Klünemann für
den reibungslosen Ablauf des Großevents sorgte. "Vor allem sind die Spiele fair abgelaufen. Das
freut uns ganz besonders."
Das galt nicht nur für die Turniere der Bambini und F-Jugend, die ohnehin im Fair-Play-Modus
ausgetragen w urden Mit einer Gästemannschaft vom FC Erfurt Nord bei den Kleinsten sow ie unter
anderen den Teams FSV Frankfurt, Wormatia Worms, Hessen Kassel, Astoria Walldorf, Kickers
Offenbach, SV Wehen Wiesbaden, mit unserem Nachbar SV Gonsenheim und natürlich Gastgeber
TSV SCHOTT, bot sich den zahlreichen Zuschauern ein attraktives Teilnehmerfeld. Manch
Platzierungsspiel w urde erst im Neunmeter-Schießen entschieden, w as zusätzlich für reichlich
Nervenkitzel sorgte.
 
Rundum zufrieden w aren die Organisatoren auch mit der Unterstützung der Helfer des TSV
SCHOTT. "Wir bedanken uns ausdrücklich bei allen Eltern", so Samuel Horozovic, "die den Juniorcup
mit Spenden für das Büfett und dem Verkauf auch außerhalb des Fußballfeldes zu einer w ieder
einmal gelungenen Veranstaltung gemacht haben.".                                        Silke Wernet
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